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Witterungsverhéltnisse im Jahre 1931.

(Nach den Aufzeichnungen des kantonalen Oberforstamtes.)

Das Jahr 1931 war reich an Niederschligen und ergab fir
die Sommermonate einen starken Warmeausfall.

Der Januar war mild und niederschlagsreich; in der zweiten
Halfte herrschte stiirmische Witterung mit Schneefall. Der Fe-
bruar brachte bei mifliger Kilte ungewohnlich viel Schnee. Vom
7. bis 10. Miarz schneite es fast ohne Unterbruch. Der Monat
“Mairz weist in der ersten Dekade die doppelte Niederschlags:-
menge des langjahrigen Mittels auf. Der Schnee lag am 11. Marz
in der Ebene 60 und mehr Zentimeter hoch, ein Ereignis, zu
dem sich wohl seit Bestehen der regelmifligen meteorologischen
Aufzeichnungen keine Analogie finden 1df3t (Bericht der meteos
rologischen Zentralanstalt). Der langsam vor sich gehenden Schnee:
schmelze ist es zu verdanken, daf} nicht grofle Uberschwemmun:
gen eingetreten sind. Die erste Halfte April war mild und nie-
derschlagsarm, die zweite Halfte brachte bei kiihler Witterung
viel Regen und Schnee. Die Temperatur des trockenen, warmen
Mai ging 2 Grad iiber den langjihrigen Durchschnitt; er gehort
zu den warmsten Mai-Monaten, die beobachtet worden sind. Der
Monatsschlufl brachte sommerliche Hitze und heftige Gewitter.
Am 28. Mai zog ein Gewitter mit starkem Hagelschlag iiber Aller-
heiligen, Egerkingen und Wolfwil. Wie der Mai war auch der
Juni warm und heiter, das Monatsmittel der Temperatur steht
2 bis 3 Grad iiber dem Mittel. Juli und August zeichneten sich
durch sehr starke Bewolkung, kiihles, unbestindiges Wetter und
durch reiche Niederschlage aus. Dem kiihlen, nassen Hochsommer
ist ein ungewohnlich kalter September gefolgt; der Temperatur-
ausfall betrug 4 Grad im Monatsmittel. Im Oktober zeigte sich
eine wesentliche Besserung der Witterungsverhiltnisse; nament:
lich die erste Hilfte war bestindig und warm, wahrend gegen Ende
des Monats eine kurze Kailteperiode mit Schneefall eintrat. No-
vember und Dezember waren heiter, sie brachten wenig Nieder:

schlige.



	Witterungsverhältnisse im Jahre 1931

